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Schon mal vormerken: LEVERKUSEN `17 vom 31.03. bis 02.04.2017 und Landesverbands-
tag des VdPh in NRW e.V. am 02.04.2016 (von Gert W. F. Murmann) 
 
Endlich ist es mal wieder so weg, daß es im Einzugsgebiet unseres Landesverbandes eine große Ausstellung geben 
wird: In der genannten Zeit veranstalten die Briefmarkenfreunde Leverkusen e.V., die Briefmarkenfreunde Opladen 
e.V., der Briefmarkensammlerverein Bayer e.V., die Briefmarkenfreunde Monheim e.V. und die Gemeinschaft für 
Gegenwartsphilatelie e,V. gemeinsam im Kultur- und Kongreßzentrum Forum Leverkusen-Mitte eine Briefmarken-
ausstellung LEVERKUSEN `17 im Rang 3 mit Exponaten im Rang 2 für Junioren und Senioren. 
 
Im Rahmen dieser Ausstellung findet am 02.04.2016 der Landesverbandstag statt. Auch Arbeits- und Forschungsge-
meinschaften werden an diesen Tagen dort Treffen und Tagungen veranstalten. Außerdem wird es ein Sonderpost-
amt geben, das drei Sonderstempel im Angebot hat: 
 
- 31. März: Tag der Naturwissenschaften – 100. Todestag von Emil von Behring; 1. Nobelpreisträger für Physiologie 
- 01. April: Tag der Leverkusen-Philatelie –Vinzenz Jakob von Zuccalmaglio (genannt Montanus); in Leverkusen-
Schlebusch geborener Schriftsteller und Dichter 
- 02. April: Landesverbandstag des VdPh in NRW e.V. – Oskar Erbslöh; in Lerverkusen-Pattscheid abgestürzter 
Luftschiffpionier 
 
Am 02.04.2005 gab schon mal einen Landesverbandstag; es war der 56. am 02.04.2016 und an diesem Tage wurde 
Werner Müller als Nachfolger von Gerhard Weiß gewählt, der seitdem Ehrenvorsitzender ist. Hr. Weiß zeichnete an 
diesem Tag seine damaligen „Mitstreiter“ im Vorstand (auch die Fachstellenleiter!) mit der LV-Medaille in Silber 
(samt Nadel und Urkunde) aus! 
 
=================================================================================== 
 

Serie "Sammelgebiete weltweit – Amerika / Dänisch-Westindien“ (von Gert W. F. Mur-
mann) 
 

Die Kolonie Dänisch-Westindien umfaßte die karibschen 
Inseln St. Thomas, St. Croix  (St. Cruz) und St. Jan (St. 
John). Hauptstadt war Charlotte Amalie auf St. Thomas. 
Am 31.03.1917 wurden die Inseln an die USA verkauft. 
Auf St. Thomas bestand von 1860 bis 1877 ein britisches 
Postamt, von 1875 bis 1877 wurde auch die HAPAG-Mar-

ke Nr. 1 auf St. Thomas verwendet. Am 01.04.1917 wurden die Inseln in 
"U.S. Virgin Islands" umbenannt. Die Währung war 1 Dollar = 100 Cents und 
ab 1905 1 Franc = 100 Bit. Der Eintritt in den Weltpostverein erfolgte am 
01.09.1877. 
 
Für die Kolonie Dänisch-Westindien wurden vom 01.04.1856 bis Dezember 
1916 insgesamt 56 Freimarken und acht Portomarken verausgabt, die alle 
eigentlich recht erschwinglich sind. Es sind vier Wasserzeichen bekannt. 
 



 
=================================================================================== 
 

Serie "Sammelgebiete weltweit – Amerika / Dominica“ (von Gert W. F. Murmann) 
 

Dominica ist eine Insel der Kleinen Antillen in der östlichen Karibik und liegt zwi-
schen den französischen Karibikinseln des Überseedépartements Guadeloupe im Nor-
den und Martinique im Süden. Die Insel ist 46,4 km lang und 25,6 km breit. Die Insel 
zählte zur Präsidentschaft der britischen Kronkolonie Leeward-Inseln. Ab 1940 war es 
Teil der Föderation der Windward-Inseln, von 1958 bis 1962 Teil der Britisch-Westin-
dischen Föderation. Am 01.03.1967 war es ein mit dem britischen Königreich assozi-
ierter Staat und wurde am 03.11.1978 unabhängig. Seitdem ein das Land eigenständi-
ger Mitgliedstaat des Commonwealth of Nations. 

 
Amtssprache: Englisch 
Hauptstadt: Roseau 
Staatsform: Parlamentarische Demokratie, Republik 
Fläche: 746 qkm 
Einwohnerzahl: 68.910 (2006) 
Bevölkerungsdichte: 92 Einwohner pro qkm 
BIP/Einwohner: 3.554 US-Dollar (2004) 
Währung: Ostkaribischer Dollar (XCD) 
Unabhängigkeit von Großbritannien: 03.11.1978 
Zeitzone: UTC -4 
 

 
 
Die ersten Briefmarken unter britischer Präsidentschaft erschienen am 04.05.1874 und bis 1966 erschienen 197 
Briefmarken. In den Jahren 1879 bis 1890 gab es zudem sechs Stempelmarken. Die erste Ausgabe als assoziierter 
Staat erfolgte am 02.11.1967 und die erste Ausgabe nach der Unabhängigkeit stammt vom 03.11.1978. Es sind sechs 
Wasserzeichen bekannt. 
 
Einschätzung: zwar gibt es viele schöne Motive, aber wegen der unseriösen Ausgabepolitik kann es nur eine Wertno-
te 4-5 geben. 
 
=================================================================================== 
 

Serie "Sammelgebiete weltweit – Amerika / Dominikanische Republik“ (von Gert W. F. 
Murmann) 
 



Die Dominikaische Republik (spanisch: República Dominicana) ist ein Inselstaat und liegt 
auf der Insel Hispaniola östlich von Haiti, zwischen dem Atlantik und der Karibik, die zu den 
Großen Antillen zählt. 
 
Amtssprache: Spanisch 
Hauptstadt: Santo Domingo 

Staatsform: Präsidialrepublik 
Fläche: 48.730 qkm 
Einwohnerzahl: 9,183 Mio. (2006) 
Bevölkerungsdichte: 181 Einwohner pro qkm 
BIP/Einwohner: 2.383 US-Dollar (2005) 
Währung: Dominikanischer Peso 
Unabhängigkeit von Haiti: 27.02.1844 
Zeitzone: UTC -4 (MEZ -5, MESZ -6) 
 

Die ersten Briefmarken erschienen am 
19.10.1865. Außerdem gab es zwi-
schen 1902 und 1958 35 Dienstmar-
ken, zwischen 1901 und 1942 neun-
zehn Portomarken sowie zwischen 1933 und 198686 Zwangszuschlagsmarken. Es 
sind zwei Wasserzeichen bekannt. Die offizielle Bezeichnung der Post lautet INPOS-
DOM. 
 
Einschätzung: die Briefmarken zeichnen sich durch eine sehr schöne Grafik aus und 

die Auflagen sind sehr klein, weshalb die Wertnote 2-3 vergeben werden kann. 
 
=================================================================================== 
 

Serie "Sammelgebiete weltweit – Amerika / Ecuador“ (von Gert W. F. Murmann) 
 

Die Republik Ecuador (auch schon mal "Ekuador" geschrieben, spanisch: República del 
Ecuador) ist ein kleiner Staat im Nordwesten Südamerikas zwischen Kolumbien und Peru. 
Die in der Sierra auf 2.800 m gelegene Hauptstadt heißt Quito und die größte Stadt Guaya-
quil liegt in der Costa. Wie der Name schon nahe legt, liegt Ecuador auf dem Äquator, wobei 
der Großteil des Landes südlich davon liegt. Die Galápagos-Inseln gehören zu Ecuador und 
liegen etwa 1.000 km vor der Küste. 

 
Amtssprache: Spanisch 
Hauptstadt: Quito 
Staatsform: Präsidialrepublik 
Fläche: 283.560 qkm 
Einwohnerzahl: 13,547 Mio. (2006) 
Bevölkerungsdichte: 48 Einwohner pro qkm 
BIP/Einwohner: 2.777 US-Dollar (2006) 
Währung: US-Dollar 
Zeitzone: UTC-5 
 
Die ersten Briefmarken von Ecuador erschienen im Jahre 1865. Außerdem 
sind 197 Dienstmarken. die in den Jahren 1886 bis 1964 erschienen, zehn 
Portomarken aus den Jahren 1896 bis 1958 sowie 82 Zwangszuschlags-
marken aus den Jahren 1920 bis 1961 zu nennen. Es sind fünf Wasserzei-
chen bekannt. Die offizielle Bezeichnung der Post lautet Correos del 
Ecuador. 
 
Einschätzung: die Briefmarken sind recht konservativ und wegen der oft hohen Nennwerte nicht gerade preiswert, 
weshalb nur eine Wertnote 3- vergeben werden kann. 



 

 
 
========================================================================'=========== 
 

Serie "Sammelgebiete weltweit – Amerika / El Salvador“ (von Gert W. F. Murmann) 
 
El Salvador (spanisch: der Erlöser) ist ein Staat in Zentralamerika und grenzt an Guatemala, Honduras so-
wie an den Pazifik. El Salvador, das in einem Erdbebengebiet liegt, ist das kleinste Land Mittelamerikas 
mit der gleichzeitig höchsten Bevölkerungsdichte. 
 
Amtssprache: Spanisch 
Hauptstadt: San Salvador 
Staatsform: Republik 
Fläche: 21.041 qkm 
Einwohnerzahl: 6,822 Mio. (2006) 
Bevölkerungsdichte: 318 Einwohner pro qkm 
BIP/Einwohner: 1.963 US-Dollar (2004) 
Währung: Colón, US-Dollar 
 
Unabhängigkeit; 13.04.1838 von der Zentral-
amerikanischen Konföderation erklärt 
Zeitzone: UTC-6 
Die ersten Briefmarken erschienen 1862 und es sind sechs Wasserzeichen bekannt. Die offizielle Be-
zeichnung der Post lautet Correos de El Salvador. 
 
Einschätzung: wegen der moderaten Ausgabepolitik kann die Wertnote 2 vergeben werden. 
 

 
 
=================================================================================== 
 
 
 



Serie "Sammelgebiete weltweit – Amerika / Galapagos-Inseln“ (von Gert W. F. Murmann) 
 
Die Galapagosinseln (spanisch: Islas Galápagos, offiziell: Archipiélago de Colón, Kolumbusarchipel) liegen im Pazi-
fischen Ozean rund 1000 km westlich des südamerikanischen Staates Ecuador, zu dem sie gehören. "Galápago" (spa-
nisch für "Wulstsattel") bezieht sich auf eine der beiden vorherrschenden Schildkrötenarten, deren Panzer wie ein 
Sattel aussieht. 
 
Die Inselgruppe besteht aus mehreren größeren Inseln (Isabela, Santa Cruz, San Salvador, Santiago, James, Fernan-
dina, San Cristóbal, Floreana, Santa Maria, Marchena, Española, Pinta, Santa Fe, Genovesa, Pinzón, Darwin und 
Wolf) und über 100 kleineren bis winzigen Inseln. Auf den Inseln leben offiziell 19.184 Einwohner (2006). Fünf 
Inseln sind besiedelt: Santa Cruz (ca. 15.000 Einwohner), San Cristóbal (ca. 5.600), Isabela (ca. 950), Floreana (San-
ta Maria) (ca. 100) und Baltra (Seymour Sur), wo sich aber einzig der Hauptflughafen des Archipels befindet. 
 
Für die zu Ecuador gehörenden Inseln erschienen 1957 und 1958 insgesamt sieben Briefmarken, die auch in Ecuador 
selbst gültig waren. Es wurden keine Wasserzeichen verwendet. 
 
=================================================================================== 
 

Kamper-Postillion 
O N L I N E 

-  Unser Webmaster informiert  -  
 
Unsere „Vereinsnachrichten“ im Internet 
 
05.06.: Die vom 10. Juni bis 10. Juli in Frankreich stattfindende Fußball-Europameisterschaft begleitet die Deutsche 
Post mit einer Sonderstempel-Serie, wie die „Deutsche Briefmarken-Revue“ (DBR) in ihrer neuesten Ausgabe be-
richtet. Los geht’s am 10. Juni mit dem Eröffnungsspiel im Stade de France. Zu den Vorrundenbegegnungen der 
deutschen Nationalmannschaft gegen die Ukraine (12. Juni), Polen (16. Juni) und Nordirland (21. Juni) werden 
weitere Stempel eingesetzt. Für die beiden Halbfinals und das Endspiel sind weitere Stempel vorgesehen. Alle zeigen 
eine Abbildung des Stadions, in dem das jeweilige Spiel stattfindet, und einen Umriß von Frankreich. Den Abschluß 
bildet ein Stempel für den Europameister. Sollte Deutschland Vize- oder gar Europameister werden, wird es mit 
Datum 10.7.2016 einen insgesamt 9. Sonderstempel mit der entsprechenden Inschrift geben. Alle während der Fuß-
ball-EM eingesetzten Stempel, die die Europameisterschaft zum Thema haben, werden zentral bei nachfolgender 
Sonderstempelstelle eingesetzt: Deutsche Post AG, Niederlassung PRIVATKUNDEN/FILIALEN, Sonderstempel-
stelle, für Briefsendungen: 92627 Weiden, für Frachtsendungen: Franz-Zebisch-Str. 15, 92637 Weiden, Telefon 
0961/38 18 - 3812, Fax 0961/38 18 - 29 3961. 
 
05.06.: Die „Deutsche Briefmarken-Revue“ DB) berichtet von neuen Plusbriefen der Deutschen Post AG. Von fol-
genden Umschlägen wurden Neuauflagen bekannt: 
- "PLUSBRIEF DIN Lang ohne Fenster” mit Wertstempel 70 Cent "Schokoladen-Kosmee”, jetzt mit Druckvermerk 
"1600004280 FSC C019249 30218 58170”; 
- "PLUSBRIEF DIN Lang mit Fenster” und Wertstempel 70 Cent "Schokoladen-Kosmee”, jetzt mit Druckvermerk 
"1600004280 FSC C019249 30218 58370”; 
- "PLUSBRIEF DIN Lang mit Fenster” und Wertstempel 70 Cent "Kieselalge”, jetzt mit Druckvermerk 
"1600004289 FSC C019249 3021860470”; 
- "PLUSBRIEF Kompakt” im Format C6/5 mit Fenster und Wertstempel 85 Cent "Federnelke”, jetzt mit Druckver-
merk "1600004272 FSC C019249 3021856185”; 
- "PLUSBRIEF C4-Versandtasche”, Wertstempel 145 Cent "Schätze aus deutschen Museen: Ischtar-Tor”, jetzt mit 
Druckvermerken "1600004272 FSC C019249 30218558145” und "16000 04290 FSC C019249 30218610145”. 
 
05.06.: Die „Deutsche Briefmarken-Revue“ (DBR) berichtet von einem neune personalisierten Bogen der UNO 
New-York, Im März 2016 ernannte UN-Generalsekretär Ban Ki-Moon Red von den Angry Birds zum Ehrenbot-
schafter für grüne Themen. Die Kampagne mit der weltweit berühmten Computerspiel-Figur soll junge Menschen 
ermutigen, etwas gegen den Klimawandel zu unternehmen. Anläßlich dieser Veranstaltung gab die UNPA am 22. 



April 2016 - zeitgleich mit der Unterzeichnung des Pariser Klimaschutzabkommens im Hauptquartier der Vereinten 
Nationen - einen neuen personalisierten Bogen heraus. Die Marken mit dem Nennwert von 1,15 US Dollar zeigen 
zehn Abbildungen von Angry Birds. Auf den Feldern neben den Marken befinden sich das UN-Emblem sowie Texte 
über verschiedene Möglichkeiten, den Klimawandel zu bekämpfen und so eine nachhaltigere und glücklichere Zu-
kunft für alle zu schaffen. 
 
05.06.: Seit 2. Mai ist über die Postphilatelie ein neuer Blanko-Umschlag im Format C6 mit naßklebender Ver-
schlußklappe bestellbar, der zum Bezudrucken durch Sammlervereine gedacht ist, jetzt mit neuer Wertstufe für den 
Auslandsversand und erstmals als Zusammendruck imitierenden Doppel-Wertstempel 45/45 Cent "Chiemseepano-
rama". Neben einer Abgabe in Packungen zu 100 Stück ist auch ein Einzelbezug möglich. Der Stückpreis ist 1,10 
Euro. Ab 2. Juni ist eine Blanko-Postkarte mit dem 45-Cent-Wertstempel "Sächsische Schweiz" (Ersttag der Sonder-
marke am selben Tag!) in Verpackungseinheiten zu 100 Stück und einzeln erhältlich. Der Verkaufspreis pro Stück 
beträgt 60 Cent. Beide Blankoganzsachen werden nur mit aktuellen Tagesstempel entwertet; für sie gibt es keinen 
Erstverwendungsstempel. 
 
05.06.: Als besonderes Highlight für die Besucher der 26. Internationalen Briefmarken-Messe in Essen hatte die 
Deutsche Post ein limitiertes Kontingent von 1500 Stück eines Numisbriefes mitgebracht, der die neue deutsche 5-
Euro-Sammlermünze mit blautransparentem Polymerring enthält, wie die „Deutsche Briefmarken-Revue“ (DBR) 
berichtet. Die Abgabe wurde auf 1 Stück je Messebesucher begrenzt. Am Samstagmittag ging das letzte Exemplar 
über den Postschalter. Gestaltet wurde die Münze von den Künstlern Olaf Neumann und Stefan Klein, die bereits seit 
Jahren sehr erfolgreiche Briefmarkendesigner sind. Die Autogrammstunde der beiden Künstler am Eröffnungstag 
nutzten viele Messebesucher, um dem Numisbrief durch eine Signatur eine persönliche Note zu verleihen. Für die 
Deutsche Post AG war es eine erfolgreiche Veranstaltung, zumal sie auch den 1. Preis bei der Wahl der schönsten 
europäischen Briefmarke des Jahrgangs 2014 in Empfang nehmen konnte. Den siegreichen Zusammendruck mit dem 
Panorama von Dresden schuf übrigens auch das Künstler-Duo Klein & Neumann. Viele andere der 37 ausländischen 
Postverwaltungen bzw. Agenturen berichteten von guten Umsätzen, die sie hauptsächlich mit ihren aktuellen Mar-
kenausgaben erzielten. Auch der Handel zeigte sich meistens zufrieden, auch wenn nicht jede Umsatzerwartung er-
füllt wurde. Gut gebucht wurden die Vorträge der BDPh-Akademie für Sammler. Die kostenlosen Dienstleistungen 
der Prüfer, Sachverständigen und anderen Experten im Zentrum Philatelie wurden wieder häufig in Anspruch ge-
nommen. Auch an den Info-Ständen der 40 Arbeits- und Forschungsgemeinschaften herrschte reger Betrieb. Bei den 
zum 6. Mal ausgerichteten Deutschen Meisterschaften für Thematische Philatelie wurde Wilfried Fuchs mit dem 
Exponat "Der Fuchs - und seine wechselvolle Beziehung zu uns Menschen" Gesamtsieger. Etwas getrübt wurde die 
Stimmung durch die kurzfristige Absage des ehemaligen Fußballprofis Horst Hrubesch, der als Trainer der deutschen 
U-21-Nationalmannschaft zum ersten Mal seit 1988 wieder die Olympiaqualifikation für eine deutsche Fußball-
Nationalmannschaft geschafft hat. Bei der Autogrammstunde am Schlußtag war der erfolgreiche Hattinger Briefmar-
kendesigner Thomas Serres anwesend, der die diesjährigen Sport-Zuschlagsmarken entworfen hat. Die 27. Interna-
tionale Briefmarken-Messe findet vom 4. bis 6. Mai 2017 wieder in der Messe Essen statt. Aktuelle Informationen 
unter www.briefmarkenmesse-essen.de. 
 
05.06.: In Luxemburg gibt es einen neuen Sonder-Block "500. Jahrestag der Postroute Thurn und Taxis durch Lux-
emburg", wie die „Deutsche Briefmarken-Revue“ (DBR) berichtet. Die ersten Postrouten sind entstanden, weil die 
königlichen und kaiserlichen Höfe und die Römische Kurie miteinander kommunizieren mußten. Bereits im 15. Jh. 
waren die Kuriere und Postmeister der Familie Taxis, mit der Kaiser Karl V einen Vertrag abgeschlossen hatte, be-
rühmt. Die Postroute Niederlande - Deutschland - Italien führte auch durch den Norden Luxemburgs, wahrscheinlich 
mit einer Poststation in Hoffelt. In einem Schriftstück vom 19. Juli 1520 wird der Postmeister Jacob von Hesbeck 
aus Hoffelt in der Nähe von Asselborn genannt. Die Poststationen, in denen sich sowohl Postillione als auch Pferde 
bereithielten, befanden sich im Abstand von 20 km entlang der Route. Die Postroute Thurn und Taxis unterhielt Sta-
tionen in Arzfeld (D), Hoffelt (L), später auch in Asselborn (L) und Michamps/ Bourcy (B). Aus der Eifel kommend 
überquerte die Route die Our an einer Furt in der Nähe der Mühlen von Kalborn. Am 18. Juni 2016 wurde durch ein 
gemeinsames Event mit luxemburgischen, deutschen und belgischen Post- und Philateliepartnern, Gemeinden und 
Naturparken das Thema Postweg Thurn und Taxis als länderübergreifendes kulturhistorisches Erbe vorgestellt. An 
den jeweiligen Standorten in Arzfeld und Asselborn sind Sonderpostbüros mit Sonderstempelausgaben, Stände der 
jeweiligen Philatelievereine sowie Verpflegung, Animation und Busrundfahrten zu den jeweiligen Sonderpostämtern 

http://www.briefmarkenmesse-essen.de.


vorgesehen. Die luxemburgische Post gab zu dem Anlaß am 10. Mai 2016 einen Sonderblock heraus, mit dem sie 
dieses Event begleitete. 
 
============================================================================ 
 

 
 
=================================================================================== 
 

 

Happy Birthday! 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag 

 

 
Folgende Vereinsmitglieder haben im Monat Juli Geburtstag: 
 
Claus, Herbert (02.07.1955) wird 61 Jahre alt 
Kröger, Bernd (11.07.1961) wird 54 Jahre alt 
Martin Pertl (18.07.1966) wird 50 Jahre alt 
Wir wünschen den Geburtstagskindern „Alles Gute“, weiterhin viel Spaß bei unserem gemeinsamen Hobby und vor 
allen Dingen ... Gesundheit! 
 
=================================================================================== 
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online.de 
- 2. Vorsitzender: Gert W. F. Murmann, Postfach 15 33, 47460 Kamp-Lintfort, Tel.: 02842 / 928497, E-Mail: gert-
murmann@web.de 
- Geschäftsführer: Herbert Claus, Ebertstr. 108 B, 47475 Kamp-Lintfort, Tel.: 02842 / 50083, E-Mail: 
clausherbert@hotmail.de 
- Schatzmeister: Bruno Bretzke, Winkelstr. 15, 47445 Moers , Tel.: 02841/47890, E-Mail: hub.bretzke@arcor.de 
- Rundsendewart: Bruno Bretzke, Winkelstr. 15, 47445 Moers , Tel.: 02841/47890, E-Mail: hub.bretzke@arcor.de 
- Jugendwart: Manfred Paulini, Finkensteg 10, 47475 Kamp-Lintfort, Tel.: 02842 / 41488, E-Mail: Mawapa@web.de 
- Pressewart: Gert W. F. Murmann, Postfach 15 33, 47460 Kamp-Lintfort, Tel.: 02842 / 928497, E-Mail: gert-
murmann@web.de 
 
Redaktion: 
- Vereinszeitung / Schriftverkehr: Bernd Kröger, Mittelstr. 96 F, 47475 Kamp-Lintfort, Tel.: 02842 / 41780, E-Mail: 
kroeger.bernd@online.de 
- Internetauftritt / Vereinszeitung: Gert W. F. Murmann, Postfach 15 33, 47460 Kamp-Lintfort, Tel.: 02842 / 928497, 
E-Mail: gert-murmann@web.de 
 

mailto:murmann@web.de
mailto:clausherbert@hotmail.de
mailto:hub.bretzke@arcor.de
mailto:hub.bretzke@arcor.de
mailto:Mawapa@web.de
mailto:murmann@web.de
mailto:kroeger.bernd@online.de
mailto:gert-murmann@web.de

